
Regionalbüro des JTC
Neumarkt 3 
06712 Zeitz

Digitalisierungszentrum Zeitz
Altmarkt 13a
06712 Zeitz

Reallabor ZEKIWA Zeitz
Geschwister-Scholl-Straße 16
06712 Zeitz

Stadtbibliothek „Martin Luther“
Michaeliskirchhof 8
06712 Zeitz

Vom 8. März  bis 
24. März 2026

Adressen und Kontakt Frauenwochen 
in Zeitz

Mo - Do      10:00 - 15:00 Uhr 
Fr	        10:00 - 13:00 Uhr

Individuelle Besichtigungen sind 
außerhalb der Öffnungszeiten (am 
Wochenende nur Gruppen) nach 
Absprache unter 0345/55 25 75 0 
möglich.

An den Veranstaltungstagen öffnet die Ausstellung jeweils zwei 
Stunden vor dem Event und ist auch zwei Stunden danach noch 
zugänglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DER AUSSTELLUNG

https://jtc.uni-halle.de/



Programm
Sonntag,

8. März
Ausstellungseröffnung
„Frauen im Strukturwandel: Engagement für die Region“

11 Uhr, Regionalbüro des Just Transition Center (JTC), Zeitz

Sonntag,
15. März

Thematische Stadtführung
„Zeitzer Frauen“

Dienstag,
17. März

Informationsangebot für Jugendliche der Klassenstufen 7-9
Thema „Digitale Gewalt“, angeboten vom 
Digitalisierungszentrum Zeitz

13 Uhr, Anmeldung unter: 03441/83 428 oder 
gleichstellungsbeauftragte@stadt-zeitz.de

13 Uhr, Raum der Möglichkeiten im Reallabor ZEKIWA Zeitz

Dienstag,
17. März

Filmvorführung „Ein Tag ohne Frauen“
Gast: Barbara Döring, Gleichstellungsbeauftragte des 
Burgenlandkreises
16 Uhr, Regionalbüro des Just Transition Center (JTC), Zeitz 
Anmeldung unter: 0345/ 55 25 750

Dienstag,
24. März

Buchlesung: „Die aus der Ritterstraße“ von Annemarie 
Weiland (1907-1992)
Gelesen von: Ursula Schuch und Ina Möller
16 Uhr, Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz

Die Veranstaltungen finden in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Zeitz statt.

Die Ausstellung zeigt, wie gesellschaftlicher Wandel im Alltag Gestalt annimmt. 
Im Burgenlandkreis prägen Bevölkerungsrückgang, Infrastrukturabbau und 
soziale Herausforderungen Entscheidungen über Bleiben, Gehen und Gestalten. 
Porträtiert werden engagierte Frauen, für die Strukturwandel keine abstrakte Idee, 
sondern gelebte Verantwortung ist. Ihre Erfahrungen machen sichtbar, wie Zugehörigkeit, 
Handlungsspielräume und Gleichstellung im Wandel neu ausgehandelt werden. 
 
Eröffnet am 8. März, dem Internationalen Frauentag, verbindet die Ausstellung - ebenso 
wie die anschließenden Frauenwochen - regionale Praxis mit wissenschaftlicher 
Perspektive im Just Transition Center und darüber hinaus.
Katja Wendland, Revierscout und Mitglied im Projektteam des JTC

Frauen im Strukturwandel: 
Engagement für die Region

Seit über 100 Jahren wird auch in Deutschland der Frauentag als Internationaler Feiertag 
begangen. Ganz im Sinne der weltweiten Frauenbewegungen wird um die Gleichstellung 
der Geschlechter in Recht, Politik und anderen Bereichen der Gesellschaft gekämpft. 
Sie zeichnen sich heute durch ihre Ideen und große Vielfalt aus und unterscheiden 
sich je nach Epoche, Kulturraum oder sozialer Schicht. Jeder Staat sollte und kann 
systemische Barrieren abbauen.
Steffi Pinkert, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Zeitz
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